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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd) Rückrunde

TG Veitshöchheim : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III 
Donnerstag, 21.03.2024, 18:15 Uhr

Gref tütet den Sieg für die TG Veitshöchheim ein

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der TG Veitshöchheim, als
Elias Gref sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Das Spiel in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) Rückrunde war von Anfang an ein Tanz auf der Rasierklinge. Eine gute
Leistung zeigte an diesem Tag Lukas Hietel, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das
Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Mit 3:1 hatten Hietel / Gref im Doppel
gegen Krahl / Schmitt die Nase vorn. Einen knappen Erfolg feierte wenig später Lukas Hietel beim 3:
2 gegen Joshua Schmitt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts
für schwache Nerven. 2 Sätze lang fand Elias Gref gegen Leonard Krahl keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel danach doch noch in fünf Sätzen gewann. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Felix Kriege seinem Gegner Joshua
Schmitt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Santino
Fesel war für Elias Gref am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Lukas Hietel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Leonard Krahl
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Felix Kriege hatte im Einzel gegen Santino Fesel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bemerkenswert war der Verlauf des ersten Satzes,
den Krieg mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Zwischenzeitlich musste Elias Gref zwar einen Satz
abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Joshua Schmitt aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Felix Kriege beim letztendlich klaren 0:3 gegen Leonard
Krahl. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 6:3. Lukas Hietel wehrte eine 1:0 Satzführung von Santino Fesel ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch
ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:5 für Hietel und 1:2 für Fesel seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für die TG Veitshöchheim.

Nach diesem Sieg der TG Veitshöchheim geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den
TTC Remlingen, während die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III am 12.04.2024 gegen die TG
Würzburg von 1848 antritt.

 Statistik:
 TG Veitshöchheim

Doppel: Hietel / Gref 1:0 
Einzel: L. Hietel 3:0, E. Gref 2:1, F. Kriege 1:2 

 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III
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Doppel: Krahl / Schmitt 0:1 
Einzel: L. Krahl 1:2, J. Schmitt 1:2, S. Fesel 1:2


